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Herzlichen  
Glückwunsch! 

 

Hiermit möchten wir allen Bewohnerinnen 
und Bewohnern, die im   nächsten Jahr  

Geburtstag feiern dürfen,  
recht herzlich gratulieren. 

 

 

Sehr geehrte Damen und Herren, 
Aus datenschutzrechtlichen Gründen 

dürfen an dieser Stelle die Namen und 

Geburtstage unserer Bewohnerinnen 
und 

Bewohner nicht veröffentlicht werden. 
 

Wir bitten um Ihr Verständnis. 
 

 

 
 

Wir wünschen Ihnen  
für das neue Lebensjahr alles Gute,  
viel Gesundheit sowie viele schöne  

Momente und Begegnungen! 
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Inhalt Geburtstage im Haus St. Barbara -  
Alles Gute für das neue Lebensjahr! 

Wir gedenken unseren Verstorbenen 

Wir begrüßen alle unsere neuen  
Bewohnerinnen und Bewohner sehr  

herzlich im  
Haus St. Barbara und wünschen Ihnen  

eine gute und angenehme Zeit.  
 

Sehr geehrte Damen und Herren, 
Aus datenschutzrechtlichen Gründen 

dürfen an dieser Stelle die Namen und 

Geburtstage unserer Bewohnerinnen 
und 

Bewohner nicht veröffentlicht werden. 
 

Wir bitten um Ihr Verständnis. 

Herzlich Willkommen 

 

2. Begrüßung, Geburtstage  

3. Neues aus dem Haus St. Barbara 

4. Infos aus dem Caritasverband 

5. Fasching und Ostern 

6. Angebote im Haus St. Barbara 

7. Gesprächskreis pflegende Angehörige                   
und Heimfürsprecher 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

„Das Schönste, was ein Mensch 
hinterlassen kann, ist ein  

Lächeln im Gesicht derjenigen, 
die an ihn denken“ 
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Sicher haben Sie es 
schon bemerkt, unser Fe-
lix ist verstorben! 
Er kam 2012 zu uns ins 
Haus St. Barbara, damals 
war er 4 Jahre alt. 
Nach und nach hat er im 
Haus (fast) alle Herzen 
erobert. 
Seit Anfang des Jahres 

ging es Felix immer schlechter. 
Wir waren mit ihm bei verschiedenen Tier-
ärzten und auch die Tierklinik  
wusste keinen Rat. Er hinterlässt in unse-
rem Alltag eine große Lücke. 
Allen, die sich in dieser Zeit um Felix so 
rühren gekümmert haben, indem  
sie ihm am Fressnapf Gesellschaft geleis-
tet haben, ihm gut zugesprochen  
haben und „Leckerlies“ gebracht haben 
mein herzlicher Dank! 

„Das war ein schöner Nachmittag !“Da wa-
ren sich die Bewohner*innen am 07.05.19 
einig. Wir hatten Besuch von 5 Mitarbei-
ter*innen der Firma Cisco. 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

Einmal jährlich bietet diese Firma ihren  
Mitarbeiter*innen die Chance, sich einen 
Tag im sozialen Bereich zu betätigen. 
So konnten wir, unterstützt durch die zu-
sätzlichen Kräfte, einen kleinen Ausflug pla-
nen. 
Wir hatten herrliche Stunden beim Spazier-
gang zum Riedsee und beim anschließen-
den Eis essen im Café Monesse, wozu uns 
die Firma Cisco einlud. Manche Bewoh-
ner*in verkündete von vorneherein, „ich es-
se mindestens 2 Portionen Zitroneneis“ . 
Wir hatten alle sehr viel Spaß und die Zeit 
verging wie im Flug. 
 

 

 

 

Es kam zu sehr schönen Begegnungen und 
Gesprächen und die Gäste berichteten, 
dass die Zeit mit uns sehr bereichernd war. 
Alle waren sich einig, dass es sehr wichtig 
und gut ist, einmal in einen anderen  
Lebens.- und Arbeitsbereich Einblick zu er-
halten. Zum Abschluss gab es noch eine 
Hausführung und alle waren sich einig, 
dass sie im nächsten Jahr wieder ins Haus 
St. Barbara kommen möchten! 
 

Spaziergang mit den Mitarbeitern  
der Fa. Cisco 

Unser Felix 

FSJ 
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2010 hat in Stuttgart-Möhringen das Haus St. 
Barbara eröffnet. Das erste Haus im Caritas-
verband, in dem das sogenannte Hausge-
meinschaftsmodell umgesetzt wurde. Das 
Leben im Haus findet hier in kleinen Gemein-
schaften statt. Jede Bewohnerin, jeder Be-
wohner hat sein eigenes Zimmer, dazu 
kommt eine Wohnküche, in der für jede Grup-
pe gekocht wird. Hier treffen sich die Bewoh-
ner_innen, essen und verbringen viele Stun-
den gemeinsam. 
 

Das Modell war damals für alle neu. Die 
Grenzen zwischen der traditionellen Pflege, 
der Hauswirtschaft und Alltagsbegleitung sind 
im Konzept des Hausgemeinschaftsmodells 
fließend. Die Teams arbeiten viel mehr zu-
sammen, „enge Absprachen sind nötig“, weiß 
Martina Wagner. Gerade auch in der Haus-
wirtschaft sind die Unterschiede zu herkömm-
lichen Konzepten groß. Die Mitarbeiter_innen 
sind viel näher an den Menschen, „wissen oft 
sehr viel mehr über die Bewohner_innen als 
alle anderen“, sagt Martina Wagner. 
 

„Die Bewohner_innen spüren, dass es um sie 
herum einen Alltag gibt. Es klappert, es riecht 
nach Essen, es ist einfach mehr los“, be-
schreibt Martina Wagner das Leben im Haus 
St. Barbara. In den Gruppen leben 12 bis 13 
Menschen; darunter auch Personen mit De-
menz. „Die Mitbewohner_innen unterstützen 
sich gegenseitig und sind füreinander da“, 
weiß Martina Wagner und das bedeutet auch, 
dass Menschen länger in der Gruppe mit an-
deren zusammen leben können. Die Alltags-
begleiterinnen sind dabei immer im Kontakt 
mit den Männern und Frauen, die hier leben 
und auch mit ihren Angehörigen. 
Das Leben in den Wohngruppen „tut nicht nur 
den Bewohner_innen gut“, hat Martina Wag-
ner über die Jahre erfahren. „Die Mitarbei-
ter_innen haben eine andere Arbeitszufrie-
denheit und die Angehörigen schätzen die 
Übersichtlichkeit auf den Wohngruppen und 
die familiäre Atmosphäre“. 
 

 

Schon gehört, dass….  INFOS aus dem Caritasverband für Stuttgart e.V 

Haus Martinus 

 

Martina Wagner wird neue Einrichtungslei-
terin im Haus Martinus 

Das neue Haus Martinus, das voraussichtlich 
Mitte 2020 seine Türen öffnet, hat eine neue 
Einrichtungsleiterin. Martina Wagner, bislang 
Einrichtungsleiterin im Haus St. Barbara in 
Möhringen, wird dem Team im Haus Martinus 
vorstehen.  

So wie das neue Haus 
Martinus schon eine lange 
Geschichte hat im Caritas-
verband für Stuttgart, so 
blickt auch die neue Ein-
richtungsleiterin auf viele 
Jahre im Verband zurück. 
Ihr Weg im Caritasver-
band begann gleich nach 
der Schule im Haus St. 
Monika, wo sie ein Freiwil-
liges Soziales Jahr mach-
te. Die Arbeit dort hat ihr 

offensichtlich Spaß gemacht, denn nach dem 
freiwilligen Jahr folgte die Ausbildung zur Al-
tenpflegerin in St. Monika. Von 1986 bis 2011 
hat Martina Wagner in Neugereut gearbeitet. 
Sie hatte dort verschiedene Leitungsfunktio-
nen inne und konnte, als ihre Kinder noch 
klein waren, auch gut in Teilzeit arbeiten. Eine 
ihrer größten Herausforderungen dabei war 
die Zusammenlegung von zwei Wohnberei-
chen. Neben all den organisatorischen Din-
gen, die es zu tun gibt, „interessiert mich dabei 
auch immer die Dynamik in den Gruppen, zwi-
schen den Menschen – das gefällt mir“. 
  



 

 

 

 

         

            

 

Ein bisschen Wehmut schwingt schon mit, 
wenn Martina Wagner an ihren Wechsel ins 
Haus Martinus und den damit verbundenen 
Abschied von St. Barbara denkt. “.  
 

Ich werde unser Team hier vermissen, es funk-
tioniert so viel selbstverständlich. 
 

Sie kann aber auch gut loslassen, „denn so wie 
St. Barbara ist, ist es sehr gut“. Und wenn nun 
eine neue Leitung nach St. Barbara komme, 
„kann das Haus auch wieder neue Impulse be-
kommen“. Im Haus Martinus wird Martina Wag-
ner am Anfang vor allem „sehr viele Gespräche 
mit den Mitarbeiter_innen führen“. Das Leben 
im Haus Martinus, die Umsetzung des Hausge-
meinschaftsmodells, „das lässt sich nicht aus 
dem Büro heraus planen“. Und auch hier war-
ten auf Martina Wagner und ihr Team wieder 
große Herausforderungen. „Es wird eine Ein-
gewöhnungsphase für alle werden“, sagt sie 
und freut sich darauf. 
 

Sie freuen sich auf die Rückkehr ins Haus 
Martinus 

 

Sie werden dabei sein im neuen Haus Marti-
nus: Subhija Djodjic und Slavica Osmanagic. 
Die beiden Altenpfleghelferinnen kennen das 
„alte“ Haus Martinus und sie haben in den letz-
ten Jahren das Haus St. Barbara in Möhringen 
und das dort gelebte Hausgemeinschaftsmo-
dell kennen gelernt. Mit all’ diesen wertvollen 
Erfahrungen werden sie nun Teil des Pfle-
geteams im Haus Martinus sein. 
 

Die beiden Frauen freuen sich darauf: beide 
wohnen nahe beim Haus Martinus - „ich sehe 
jeden Tag wie das Haus Martinus wächst“, er-
zählt Slavica Osmanagic - und beide fühlen 
sich durch ihre Zeit im Haus St. Barbara gut 
vorbereitet, um auch im Haus Martinus das 
Hausgemeinschaftsmodell umzusetzen. „Das 
Konzept ist super“, sagt Slavica Osmanagic. 
Sie versteht aber auch die Ängste einiger ihrer 
Kolleginnen, die das Konzept noch nicht ken-
nen. „Wir können da Brücken bauen“, sagt sie, 
„wir kennen ja jetzt beide Konzepte“. 

Subhija Djodjic ar-
beitet seit 20 Jah-
ren beim Caritas-
verband für Stutt-
gart. Nach der 
Schließung von 
Haus Martinus ist 
sie nach Möhrin-

gen ins Haus St. Barbara gegangen. „Ich 
musste mich am Anfang schon an das neue 
Konzept hier gewöhnen“, erzählt sie. Denn an-
ders als bisher, hat sie hier neben der klassi-
schen Pflege auch viel mit der Begleitung der 
Menschen in ihrem Alltag zu tun. Freilich, Ver-
änderungen sind für Subhija Djodjic in ihrem 
Berufsleben nichts Neues. In den letzten Jah-
ren hat sich in der Altenpflege sehr viel verän-
dert. „Früher“, so berichtet sie, „sind die Men-
schen oft viel selbstständiger gewesen“, heute 
merke man schon, dass vor allem durch die 
dementiellen Erkrankungen die Bewohnerinnen 
und Bewohner in den stationären Einrichtungen 
einen höheren Pflegebedarf haben. 
 

Ihre Kollegin Slavica  
Osmanagic ist seit zehn 
Jahren im Verband und 
hat bis zu ihrem Wechsel 
ins Haus St. Barbara im-
mer im Haus Martinus 
gearbeitet. Sie hat sich, 
als Martinus geschlossen 
wurde, bewusst für St. 
Barbara entschieden, weil 
sie das neue Konzept 
kennen lernen wollte. „Ich 
war neugierig, denn ich 
wollte das“. Und heute sagt sie: „Es hat sich 
gelohnt“. Ihr gefällt an diesem Konzept, dass 
sie selbstständiger arbeiten kann und mehr 
Verantwortung tragen darf. 
 

Die beiden freuen sich, wieder zurück zu 
kehren ins Haus Martinus und dort zusammen 
mit den Kolleg_innen und Bewohner_innen das 
Haus wieder zu beleben. 
 

Sebastian Menne, stellvertretender Bereichslei-
ter des Bereichs Altenhilfe 

 

    Haus Martinus 

Schon gehört, dass….  INFOS aus dem Caritasverband für Stuttgart e.V 



 

 

 Die Angebote im Haus St. Barbara   

  Uhrzeit: 
 

Montags 09.30   Morgenrunde (EG / West)  
  09.30   Kleingruppe in der Wohnküche (Siehe Wochenplan) 
  15.45   Kleingruppen in den Wohnküchen (Siehe Wochenplan) 
 

Dienstags  

  09.30   Kleingruppen in den Wohnküchen (Siehe Wochenplan) 
  10.30   Gymnastik (1. OG / St. Barbara Saal) 
  15.45   Kleingruppen in den Wohnküchen (Siehe Wochenplan) 
  19.30   Nachtcafé (Wohnküche 1.OG) 
 

Mittwochs 

  09.30   Morgenrunde (EG / West) 
  15.00   Seniorenprogramm (1. OG / St. Barbara Saal) 
  15.45   Kochen und Backen nach Großmutters Rezepten  
     (Wohnküche EG / West) 
 

Donnerstags  
  Vormittags:  Kunsttherapie mit Frau Vohl, M.A. (Einzelangebote) 
  09.30   Kleingruppen in den Wohnküchen (Siehe Wochenplan) 
  16.00   Evang. / Kath. Gottesdienst / Hausgottesdienst (siehe Aushang im Aufzug) 
      

Freitags 09.30   Kleingruppen in den Wohnküchen / Einzelangebote (Siehe Wochenplan) 
  09.30 / 10.45  Kräfte- und Balancetraining (1. OG / St. Barbara Saal) 
  16.00   Kleingruppen in den Wohnküchen 

   

Samstags 

  09.30   Kleingruppe in der Wohnküche / Einzelangebote (Siehe Wochenplan) 
  16.00   Kath. Gottesdienst mit Pfarrer Steinhart (siehe Aushang im Aufzug) 
 

 

 

 

Zusätzlich finden für Bewohnerinnen und Bewohner, die nicht an den Gruppen teilnehmen können oder 
möchten, verschiedene Einzelangebote statt.  

Herzliche Einladung an alle Bewohnerinnen und Bewohner!    
 

Hinweis: Aktuelle Änderungen sowie zusätzliche Angebote  
entnehmen Sie bitte den in den Wohnküchen und im Aufzug ausgehängten Wochenplänen.  

Vielen Dank!  
 

Auf Wunsch erhalten Sie gerne ein persönliches Exemplars des aktuellen Wochenplans. 
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Sehr geehrte Damen und Herren,  
 

hiermit möchten wir Sie ganz herzlich zum 
Gesprächskreis für pflegende Angehörige 
einladen. 
 

Unser Gesprächskreis bietet Ihnen: 
 

 Erfahrungsaustausch in angenehmer 
Atmosphäre mit Menschen in ähnli-
cher Lebenssituation 

 Die Gelegenheit zum Auftanken von 
Kräften für den Alltag 

 Informationen und Beratung zu Pflege-
themen, Krankheitsbildern sowie     
Hilfen und Entlastungsmöglichkeiten 

 

Wir treffen uns immer einmal pro Monat 
mittwochs im St. Barbara Saal (1.OG), in 
der Probststr. 39, 70567 Stuttgart 
 

Wenn Sie Fragen haben, sich für unsere 
Gesprächsgruppe interessieren oder ein 
Einzelgespräch wünschen, freue ich mich 
auf Ihnen Anruf.  
 

Frau Gerda Ponnath, Tel. 0711 / 210 69 22 

E-Mail: g.ponnath@caritas-stuttgart.de 

 

 

Sehr geehrte Damen und Herren, 
 

hiermit möchten wir Sie recht herzlich zur  
öffentlichen Hausführung um 15.00 Uhr 
im Haus St. Barbara einladen.  
 

Die Termine sind: 
 

  Mittwoch,  03.07.2019 

  Mittwoch,  07.08.2019  

  Mittwoch,  04.09.2019 
 

Treffpunkt ist das Foyer (Büros im EG).  
Für die Hausführung ist keine Voranmel-
dung erforderlich. 
 

 

 

Anfang des Jahres fand die Wahl der  
neuen Heim- und Bewohnerfürsprecher 
statt. 
Herr Frank Bantle, Herr Hans-Joachim Jörg 
konnten wir erneut für diese Aufgabe  
begeistern.  
Wir freuen uns sehr, das Frau Daniela 
Stooß, als Bewohnerin aus dem Haus St. 
Barbara, nun auch zum Team gehört. 
 

Gerne möchten Sie unsere Heim und-

Bewohnerfürsprecher ganz herzlich zum 
persönlichen Gespräch einladen. 
 

Zur Vereinbarung eines individuellen Ge-
sprächstermins werfen Sie bitte eine Nach-
richt mit Terminvorschlag und Telefon- oder 
Zimmernummer in den gelben Briefkasten 
der Bewohnerfürsprecher (neben dem 
Haupteingang).  
Die Bewohnerfürsprecher werden sich 
dann umgehend mit Ihnen in Verbindung 
setzen oder Sie teilen den Gesprächs-
wunsch direkt mit, wenn die Bewohnerfür-
sprecher bei ihren regelmäßigen Besuchen 
im Haus unterwegs sind.  
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Öffentliche Hausführung - 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!  

Erreichbarkeit der Bewohnerfürsprecher -  
Herzliche Einladung zum Gespräch! 

Gesprächskreis für pflegende  
Angehörige 

Termine der Gottesdienste /  
Hl. Messen  

Liebe Bewohnerinnen und Bewohner, liebe 
Angehörige und Gäste,  

jeden Donnerstag und Samstag finden im 
Haus St. Barbara Gottesdienste statt. Die 
Termine und Uhrzeiten entnehmen Sie bitte 
dem Aushang im Aufzug.  

Vielen Dank! 



 

 

 

Impressum: 
Bildquelle: Puplisher, D. Milchraum, 
 

 

Bei uns im Pflege- und Wohnverbund Mitte / Süd finden Sie kompetenten Rat und Hilfe  

         
Pflege- und Wohnverbund Haus St. Barbara 

Caritasverbandes für Stuttgart e.V. 
         Probststr. 39 ■ 70567 Stuttgart ■ Telefon 0711 / 76 16 40 400 ■  

Fax 0711 / 76 16 40 21 

                    m.wagner@caritas-stuttgart.de ■ www.caritas-stuttgart.de 

  BW-Bank ■  IBAN: DE 67 6005 0101 0002 0151 89  ■ BIC: SOLADEST600 

        Das Haus St. Barbara bietet die Möglichkeit  
zur Absolvierung des Bundesfreiwilligendienstes, ist Beschäftigungsstelle für das „Freiwillige Soziale Jahr“ und 

Ausbildungsstätte der „kath. Berufsfachschule für Altenpflege“ (Institut für soziale Berufe / Stuttgart)    

 

Wir bieten:  
Pflegeplätze (Dauer- und Kurzzeitpflegeplätze) im Haus St. Barbara.  

Betreutes Wohnen, Zuhause Wohnen mit Service, Nachbarschaftshilfe,  
Begegnungsstätte. 

 

 

Hausleitung  
Martina Wagner,  
Tel. 761640-400  
m.wagner@caritas-

stuttgart.de 

 

Verwaltung  
Montag / Dienstag / Mittwoch 

Jeweils 09.00 Uhr - 12.00 Uhr 
Daniela Milchraum  
Tel. 761640-300,  
d.milchraum@caritas-

stuttgart.de 

 

Haustechnik 

Sergej Schiz,  
Tel. 761640-500,  
s.schiz@caritas-stuttgart.de 

 

 
 

 

Fachdienstleitung 

Klaus-Ulrich Kapfer,  
Tel. 21069-12 

k.kapfer@caritas-stuttgart.de 
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Wer ist wer im Haus St. Barbara 

Stellv. pfleg. Hausleitung  
René Stolz-Hoppmann,  
Tel. 761640-440 

r.stolz-hoppmann@caritas-

stuttgart.de 

 

Zentrale Aufnahme und  
Beratung  
Tel. 7050-555  
Pflegeberatung-

Altenhilfe@caritas-

stuttgart.de 

 

 

Bewohnerfürsprecher  
Hans-Joachim Jörg   
Frank Bantle 

Daniela Stooß 

 
 

 

 

 

 

Begegnungsstätte 

Esther Haibt und Kathrin Vu 

Tel. 21069-35 / -36 

e.haíbt@caritas-stutgart.de 

k.vu@caritas-stuttgart.de 

Hauswirtschaftsleitung  
Nora Barth,  
Tel. 761640-444 

n.barth@caritas-stuttgart.de 

 

 

Gesamtleitung  
Hauswirtschaft 
Evelin Rhattas,  
Tel. 203038-83 

e.rhattas@caritas-stuttgart.de 

 

 

 

Betreutes Wohnen 

Gerda Ponnath 

Tel. 21069-22 

g.ponnath@caritas-stuttgart.de 

 

 
 

Verwaltung 

Monika Lang,  
Tel. 21069-23 

m.lang@caritas-stuttgart.de 

 

Wer ist wer im Bischof Moser Haus  


